Kirchweihfest in Langdorf

Mit Aufnahme von sechs neuen Ministranten/innen

Die Natur sehnte sich schon lange nach Regen und es ist auch gut das es regnet, die Langdorfer aber wünschten sich für ihren Kirchenzug, dass es trocken bleiben würde, aber der Wettergott hatte sich für die Natur entschieden. So nahm man bei Regen am Rathaus Aufstellung zum langen Zug in die Kirche, allen voran die Waldvereinskapelle Langdorf gefolgt von den Honoratioren der Gemeinde, die Vereine mit ihren Fahnen: Veteranen- Krieger- u. Reservistenverein, FFW Langdorf, FFW Brandten, Bergschützen Langdorf, FC Langdorf, Heckenschützen Brandten, Wallfahrerverein Langdorf, Mütterverein, Frauenbund, Bienenzuchtverein Langdorf-Brandten und dem Schnupferclub Schöneck. Zur Aufnahmefeier der sechs neuen Ministranten/innen in die Gemeinschaft der Ministranten/innen, sind fünf neue (Sophia Schwöd, Felix Brunner, Franziska Mader, Maximilian Mühl und Benjamin Well, verhindert war Magdalena Vornehm) mit Stadtpfarrer Prälat Ludwig Limbrunner und den etablierten Ministranten/innen feierlich in die Langdorfer Kirche eingezogen. Während des Gottesdienstes, noch vor der Wandlung, bekamen sie ihr Ministrantengewand überreicht und wurden von den etablierten Ministranten/innen beim noch ungewohnten ankleiden unterstützt. Maximilian Mühl und Benjamin Well bekamen das rote Schulterkleid überreicht und auf die Frage: Wollt ihr das rote Schulterkleid empfangen, mit dem ihr künftig die Leuchter tragen und Wein und Wasser zum Altar bringen dürft antworteten sie: Ja, ich bitte darum! 
Auf die Frage von Prälat Limbrunner an alle neuen Ministranten/innen, seid Ihr bereit euren Auftrag als Ministranten/innen mit Freude und als Zeichen eures Glaubens zu tun, antworteten sie alle mit, "Ja ich bin bereit." Als Zeichen der Zugehörigkeit zu unserer Ministrantengruppe und als Zeichen der Kameradschaft wurden sie nun von Prälat Limbrunner und den Ministranten/innen per Handschlag begrüßt. Auf ihren Dienst in der Kirche wurden die neuen von der Oberministrantin Franziska Kraus und ihrer Stellvertreterin Carmen Grimm während der Ministrantenstunden auf ihre Aufgaben gut vorbereitet.
Anschließend ging es geschlossen mit der Musikkapelle voran zur Festhalle um den Kirchweihtag gebührend zu feiern. 

